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Betrachtung von Horst Rikus

Diescr Monat  mit  nur  28  bzw.  29 Tagen war schon immer vol-
ler Sonderlichkeiten .
Vom  Kalender  her  betrachtct,  liegt  er  zwischcn  dem  Betinn
des  Winters,   am   21.  Dezcmber  eines jahres  und  dcm  Friih-
lingsanfang, am 20. Mä-rz des folgcndcnJahres.

Fcbruar bcdcuiet Winterzeit.  Dic Tagc werdcn bcrcits  spürbar
länger,  das  Licht  kchrt  zurück.  Hiervon wußtcn schon unsere
Vorfahrcn zu berichten:
Dcr Tag wächst  an Weihnachten um cincn Mückcnschritt, zum
Neujahr  um   cinen  Hahnentritt   und   am   Hciligcdreikörigstag
um   eincn  Hirschsprung.  Am  Lichtmcßtag  ist  er  gaT  `im  eine
voue Stunde gewachscn.
In gefrorencr, schneebedeckter  Erde liegt  die Vcrheißung ncu-
en Lcbcns.

Der  kürzestc  Tag  und  die  längstc  Nacht gehören der Vergan-
gcnhcit  an.  Doch  dic  Gcräuschc  des  Wintcrs  sind  noch  gcgcn-
wärtig.  Dcr  Schnce  knirscht  unter  den  FÜßen.  Das Wasser in
Flüsscn   und   Secn   verwandelt   sich  in   kristallklares   Eis.   Der
Frost  malt  in bizarrcn  ForTnen  Blumen an  dic  Fcnster. Dic bei-
ßenden Windc heulen  ums llaus.
Der  Winter  bietct  für  alt  und  jung  eine  vielfältigc,  sportlichc
Bctätigung.  Da  vcmimmt  man  fröhlichc  Stimmcn  und  hczzli-
ches  Lachen  auf Rodclbahnen und Skipistcn. Viclleicht hat je-
maiid Gclegenhcit  zu  einer  romantischen  Schlittenfahrt  durch
verzauberte Winteriandschaft .

Wcnigcr  erfrculich  i§t  diese jahreszcit  für  Grundstückseigcntü-
mer  und  Kraftfahrer.  Mit  Schnecschicbcr  und  Streusalz  sind
Gchwegc,  Überwege,  Zugängc  zur  Fahrbahn  und  z`m Grund-
stikkseingang  von Schnce  und  Eis  zu  befreien.  Autofahrcr cr-
lcbcn  oft  bösc  Übcrraschungen  auf eis- und  schnccbedecktcn
Straßcn.  Vercistc  Schcibcn  und  zugcfrorene  Tiirschlösscr ver-
zögem dcn Start.

Es  ist  die   Zeit  dcr Wild-  und  Vogelfüttemng.  Viele  Menschcn
freuen  sich  über die  gcficdertcn Gäste im  Futterhäuschcn odcr
ain  Fcnster.  Durch  Äpfcl,  Meisenknödcl  und  Sonnenblumen-
kemc  sollten  wir  den  zahlreichen  Vogelartcn  übcr  den  Wintcr
helfen. damit  sie im  Frühjahr -zu unscrcr Frcude -die Luft mit
Gcsang crfiüllcn könncn .

Für   ältere   und  kmnkc  Menschcn  ist  dcr  Winter  schrecklichc
Zcit  des Wartens  auf Licht, Wämc und  Lcbcn.  Aus manchcr-
lci Grü`den  sind  sie ans Haus gcbunden und freucn sich bcson-
dcrs  hcrzlich  übcr  dcn  Besuch  eines  Verwandtcn,  Bekarinten
oder  Nachbam. Auf diesc Weise bringen  wir unsercn Mitmen-
schcn  ein  wcnig  Licht  und  dic  Gewißhcit  in  einer vom  Streß
gcplagtcn  Zeit, daß  die  Verbindung nach  ,.dmuBcn" nicht un-
tcrbrochcn ist.

Der Namc  des Mona.s Februar kommt von „fcbnia", denjähr-
lichen  Reinigungs- und  Sühncopfcm  zum  Ende dcr Winterzcit
im  altcn  Rom.jüuus Cäsar machte bei  sciner Kalendcrrcfomi
diescn   Monat   z`im   „Schaltmonat".  Dcr  Februar  wird   auch
Homung  genannt.  Viel]eicht  stammt  dicse  Bezeichnung  vom
althochdcutschen  homuc  =  Bastard  ab,  wen  er weniger Tage
hat, als alle andcrcn Monate des jahres.
Im  alten  Rom  zogen  die  Ehcfraucn  und ]ungfrauen mi.  Fak-
kcln  und  Öllämpchcn  durch  die  nächtlichen Straßcn, um  der
wachscndcn Sonne cntgegcn zu gehcn.

In  Dcutschland  `var  friihcr  dcr  Lichtmeßtag  dcr Wandertag  al-
lcr   I)ienstboten   und   llandwcrksgcsellcn.   Den   Schcidenden
zahltc man auf zinnemcr Schüssel dcn jahreslohn in klingcnder
Münze (Goldstücke, Silbcrtaler) .
Der Monat  wird  Narrenmond  genannt und  läßt  uns  alljährlich
die  Karnevalszeit  mit  Tanz,  Büttenreden  und cindnicksvollen
Maskenumzügen  zwischen  Dreikönigstag und  Aschcrmittwoch
crlebcn.
Noch  hcutc  lchrt  cine  altc Spruchwcisheit:  Geborgt  wird  nur
cinmal imjahr   ..., und das nur am 30. F6bruar.
Februar - Taumonat  -  bringt  Schnecschmclze  und Hochwäj-
scr.  In altcn  Baucmrcgcln kommt die naturverb`indcne Einstel-
lung zu diesem Monat wic folgt zum Ausdnick:

Viel Nebel 1m Februar, viel Regen im Jahr.
Wenn's an LichtmeB sttbmt und schnelt,

ist de{ Frthlhg nichi mehr welt.
Llegt im Februar die Katzw3 im Sonnens=hein,

muB sie im März untern 06en hinein.
Wejßer Februar stärkt dis Feldsi.



Malsfeld  Nr. 8/81  -Seite 2 -

DIE  VOLKSHOCHSCHULE  INFORMIEF}T
Frühlingsprogramm der  Spinnstube
Homberg.  Am  Samstag,  dem  21.  Febr.1981,  Öffnet  die  Spinn-
stube    in    Mörshausen   ihre   Pforten   mit   einem   lnformations-
abend   für  alle  Kurse.  Ab   19.00  Uhr  können  sich   lnteressierte
im  Weiherweg   3   über  folgende  Kurse  informieren  und  anmel-
den:

1.   SPINNEN   (hier   wird   gezeigt   und   selbst   probiert,   wie  aus
Wolle  und   Faden  gesponnen  wird,  wie  man   mit  Spindel  und
Spinnrad  umgeht  u.v.m.)  Doz.:  G.  Kalden

2.  WEBEN  (zunächst  mit  einfachsten  Mitteln.  später  am  rich-
tigen  Webstuhl)  Dozent:  Gerhard  Kalden

3.    BLEISTIFTZEICHNUNGEN    (als    Handwerkszeug    ist    ein
weicher  Bleistift  mitzubringen)  Dozentin:  Ulrike  Bolenz

4.  LIEDERWERKSTATT  mit  Bernhard  Manthei

5.   OSTEREIER   BEMALEN   (ein   Kompaktkurs   in   der   Oster-
woche  für  aHe,   die   Spaß  an  überlieferten  Mustern  und  kunst-
vollen   Ornamenten   haben)    Dozentin:   Claire   Keil,   Hamburg.

Kursbeginne  ab   Montag,  dem  23.  2.1981  (Kurs  5  voraussicht-
lich  in  der  Zeit  vom   13.  bis   16.  April  81).  Gebühr  50,-DMje
Kurs  (jeweils  5  Veranstaltungen  a  3  Stunden).

Verein  landwirtschaftlicher  Fachschulabsolventen
und  Landwirtschaftsamt

Homberg.   Dienstag.   den  24.  2.1981.  20.00  Uhr,  Zentralgast-
stätte  Jütte,  Generalversammlung   mit  anschließenden  Vorträ-
gen  von  Oberlandwirtschaftsrat   Kadel   und   Pf lanzenschutzbe-
rater   Hocke   uber   „System   Getreidebau"   unter   Berucksichti-

gung  von  Sorten.  Düngung  und  Pf lanzenschutz.

MGV "  Liederkranz "  1895  Malsfeld
Am 23./24.  Mai  1981  fahren  wir  mit der  Deutschen  Bundes-
bahn  nach  Bromerhaven  und  Bremen.
Hierzu  sind  alle  Mitglieder,  Bekannte  und  Freunde des  Ver-
ein3   herzlich willkommen.
Das  F]eiseziel  ist  zunächst  Bremerhaven.  Dort  ist  eine  Stadt-
und  Hafenrundfahrt  (  Bus )  vorgesehen. AUßerdem besteht
die Möglichkeit zur  Besichtigung des Schiffahrtsmuseums und
des   Columbus. Centrums.  Der Tag klingt aus bei  Tanz  und
Unterhaltung   £.jf dgr " Seute  Deern  ''.
Am  zweitenTag fahren    wir  morgens mit der  DB  nach
Bremen.  Dort  ist eine  Führung durch die  Bremer  lnnenstadt
(  Schnorr-Viertel,  Marktplatz,  Böttcherstraße  )  und  am  Nach-
mittag ggf.eine  Hafenrundfahrt vorgesehen.
Der Teilnehmerpreis  beträgt  pro  Person  ca  DM  125 .--.
Wir bitten um Anmeldung zu dieser  Fahrt bis spätestens  1.
März  1981  beim  Vereinskassierer  Konrad  Schmelz.  Steinweg 9,
Malsfeld  (  Tel.:  2669.  )

Schalterstunden  der Poststelle  1  in  Malsfeld -Mosheim

Montag bis  Freitag von                                      8.00 -10.00  Uhr
und  von                                                                       15.30  -17.00  Uhr
Samstag von                                                               8.00 -10.00  Uhr

Kastenleerung sonntags an der Poststelle. 8.30  Uhr.

Eilige Anzeigen  !

Tel. 05622 /2040 und 2049

Anmeldung der Schulanfänger  1981/82 aus den
Oristeilen  Mosheim  und Sipperhausen
Die  zu  Beginn  des Schuljahres  1981 /82  schulpflichtig werden.
den  und die auf Antrag der  Eltern vorzeitig einzuschulenden
Kinder  bitte  ich am

Donnerstag, den  26.  2.1981,  von  16.00-bis  17.00  Uhr
in  der  Grundschule  1  Homberg

anzume[den.
Schulpflichtig werden  alle  Kinder, die  in der  Zeit  vom  2.  7.
1974  bis  einschließlich  1.  7.1975  geboren  wurden.

sVc:ruzi:!#%rkdö::Ted?ea,UnfdAe?t2aeitdveormE2:;|d]j:7K5jnbq:reiej:cghei-ieß.
lich  1.1.1976 geboren  wurclen.
t(inder, die bereits die  Vorklasse  besuchen,  brauchen  nicht  er-
neut angemeldet zu werden.
Zur Anmeldung und  Vorstellung des  Kindes sincl  Geburtsur-
kunde   oder  Familienstammbuch  mitzubringen.

Kinderkarneval am  Rosenmontag  in Malsfeld
Alle  Kinder  sind  mit  ihren  Eltern  recht  herzlich  zum   bunten
Faschingstfeiben  am

Rosenmontag, den 2. 3.1981,  ab  14.00  Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus  in  Malsfeld

eingeladen.  Es  spielt  eine  KinderkapeHe.  Für  Überraschungen
und  auch für das  leibliche Wohl  ist gesorgt.  Der  Eintritt  ist
frei.  Kostüme sind  erwünscht.
Über einen guten  Besuch  urK]  recht viel gute  Laune   würde
sich  lhre  CDU-Frauenvereinigung  sehr freuen.

Verein für  Umwelt-und  Naturschutz  1959
AG -für  Vogelschutz  -

Achtung!

Liebe  Vogelfreunde  in  Malsfeld,  Elfershausen,  Dagoberts.
hausen  und  Beiseförth  1
Aufgrund der vielen Anfragen über die   Vogelfütterung
machen wir den  Vorschlag, sich uns als Gruppe oder  Person
anzuschließen,  um gemeinsam  zum  Vogelschut7. beizutragen.

A  NMELDUNG  :  sieh  Vereinsanschrift

Mitgliedschaft  ist  nicht  unbedingt  erforderlich  1

Verein für Umwelt-u"] Naturschutz 1959
Einladungl

Hiermit  lade  ich  alle  Mitglieder  zur Jahreshauptversammlung
am:

19.  Febr.1981  um  20.00  Uhr
im  Vereinslokal  ein.
TAGESOF`DNUNG  :

1.   EröfffiurE, und  Begrüßung
2.   Berichte des Vorstandes
3.    Kassenbericht
4.    Bericht der  Kassenprüfer

5.   Aussprache über die  Berichte
6.   Wahl     eineswahlleiters
7.   Entlastung des vorstandes
8-Neuwahl des vorstandes auf 4Jahre
9.    Verschiedenes

10.   Gemütliches  Beisammensein

Bürgerzeitungg:=CE:N:T:FMOLu£N¥L%'=TäaÄrTTUMN^QCHUNaEN

Dl®   Barg.r.®liang   ®r.ah®lnt   wöch®tiuich.     -     H®ran.gabai,   Drticl   qnd  V®rl®gi   VERI.ÄG   +   DRUCK   I.INUS   WITTICH   KG,
Wab®meT  StTaße  18   -Po[`l.ch  106   -5580  FTltil.r   -T.lolon  0568&.ml9  tLnd  ülo.

V®raatwoTtllch   [aT   d®n   hhaltf   Erloh   Mol®]i.     -    V[®noljahiüoh.f   Boiag.pr®b[   DM   5,9o    -    Ntit   ln   Abonn.zti®nt   ta   b.il®h.ti.
h  Bod.rlilbll  Elni®l.tüal®  da.oh  dm V®ilBg  inm  Pr.i.  von  DM  O.6o  +  V.riandloitm.
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K egelturnier der Jungen-  Union   M`ilsfeld

Am  Sonntag, dem 08.  02. 81  trafen  sich wieder zahlreiche
Jugendliche  der Gemeinde  Malsfeld  im  Gasthaus  Landesfeind
zum  Kegeln.
Neben  einigen Spielen  fanden  auch  mehrere Wertungsdurch.

gänge statt.

sDc'he,epcuhnt::?ee:tbegne!:-;See:3rrBr::fi8i'r:°E:#arhjre#?j':inigen
Preisen belohnt werden.

Tagesergebnisse der besten  Teilnehmer  :

1.  Horst  Schmidt    125  Holz
2.PeterFiccher        122  Holz
3.  Gudrun  Femau  110  Holz
4.  Joachim  Hammer  101  Holz

Gerd  Hesselbein    101   Holz
5.  Karla Walley   98  Holz
6.  lnge  Bubenheim  97  Holz
7.  Cornelia  Berger   93  Holz
8.  KLaus  Laufersweiler  88  Holz

Das  Ke89ln findet  erst wieder  am  01.  03.  81   um  14.45  Uhr
im  Gasthaus  Landesfeind  in  Malsfeld  stai:t.
Alle Jugendlichen der  Gemeinde  Malsfeld  sind  hierzu   wieder
recht  herzlich  eingeladen.

Aufruf

an die Bevölkorung dsr Bundesrepublik  Deutschland

lm  Jahre  1980  habgn  viele  Bürger,  Länder, Städte,  Kreise

Gt:mei!tdm  und  Verbände die Stiftung  Hilfswerk  Berlin  in
ihrem  Bemühen  unterstützt, alten und jungen, kranken  und
behinderten  Berliner  Bürgern  zu  helfen.  Dafür danken wir
lhnen  allen.

Unseren  Dank  verbinden wir  mit   der  herzlichsten  Bitte,  auch
in  diesem  Jahr die vielfältigen  Maßnahmen  der Stiftung durch
Spenden oder  Ferienplätze mitzutragen.
Berlin  und  seine  Bürger sollen  spüren  und wissen,  daß wir zu-
sam mengehören. Wir beweisen es durch unsere tätige  Hilfe,

Bonn,  Frankfurt /  Main  ,  im  Januar.1981

Bundespräsident                                        (  Bantzer )
Carstens                               Präsident der stiftung  H ilfswerk  Berl in

Geldspenden können auf           folgende  Konten überwiesen
werden.

Hilfswerk  Berlin

S:::t#ndkefsur:ü/gMe:!LchenRechts

Postfach 3185,  Neue  Kräme 32

6  Frankfurt am Main  1

F}uf  :  0611  /294065

PoftschBckkonten :

1390-605  Frankfurt am  Main
4806-506  Köln  (  Bund der Berliner  )

BLZ
`, 500100  60

370100 50

Bankko:`t.n :
927772  Stadtsparkasse  Frankfurt / M.                      500 50102

480/2583  Deutsche Bank AG.,  Frankfurt / M.    500 70010
321m29  Dresdner  Bank AG.,  Frankfurt/ M.       500 800 00
5893250 Commerzbarrk AG., Frankfurt / M.      500400 00
1007158900  Bank  für Gemeinwirtschaft AG.,

Frankfurt / Main
10007313  Lmdeszentralbank  Berlin

50110111

100 000 00

3950  Nordd.  Landesbank  Hannover                250 500 00
2602004  Landesgirokasse stuttgart                  600 50101
00104 6276Stadtsparkasse Dortmuri            440 50199

Samm lungsunterlagen  können  bei  lnteresse bei der  Gemeinde-
verwaltung  Malsfeld.  Malsfelcl,  Zimmer  7  abgeholt werden  .

Sperrmüllabfuhr in den Ortsteilen Mosheim und

Sipperhausen am 23.  Febr.1981

Wie  uns die  Fa. Wiederhold  /  Efze,  mitteilte,findet  am  23.
Febr.  1981  eine Sperrmüllabfuhr  für die  Ortsteile  Mosheim
und  Sipperhausen statt.
Beginn  :  06.00  Uhr.

Erholungsmaßnahmen für alte Menschen
(Alfenerholungshilfe 1981 )

Altenerholung  ist  ein  Teil  des  Dankes.  den  wir  unserer  älteren
Generation  schuldig  sind.  Daneben  soll  sie  der  Begegnung  die.
nen.  so jedenfalls möchte der  Kreisausschuß des  Schwalm-Eder-
Kreises  d ie  Erholungsmaßnahmen  verstanden wissen.
Auch  für  das  Jahr  1981   haben  wir  daher  ein  reichhaltiges  Ar`-

gebot  zu  machen.

Die   Verträge   für   1981   mit   den   Heimen   in   Hahnenkle/Harz
und  Staatsbad  Bad  Brückenau/Rhön  wurden  erneuert.  Die  Ter-
mine  slnd :
vom  10. 9.1981  bi51.10.1981   im   Staatsbad   Bad   Brückenau

(Rhön)  und
vom  1.10.1981  bis  22.10.1981   in  Hahnenklee/Harz.

Die  Termine  fur  die  krelseigenen   Heime  auf der  ln5el  Sylt,  der
lnsel   Borkum   und   neu   im   Programm   im  Jugendliof   ..Hoher
Knl„' "  slnd :
vom  28.  5.1981  -10.  6.1981     =  Nordseeinsel  Sylt,
vom  6.8.198l  -19.8.198l        =  Nordseeinselsylt,
vom  28.  5.1981  -10.  6.1981     =  Nordseeinsel  Borkum.
vom6.8.1981  -19.8.198l        =  Nordseein5elBorkiimund
vom  10.  8.1981  -15.  8.1981     =   Juger`dhof   „lioher   Kr`Üll".
Für  die   kreiseigenen   Heime   steht   ständjg   Betreuungspersonal
zur Verfügung.
Die    Hin-   und   RÜckreisen   erfolgen   in   modernen   Reisebussen.

VORAUSSETZUNGEN:
Berückslchtigt   werden   alle   Personen,  die  das  65.   Lebensjahr
vollendet  haben  -bei  Ehepaaren  muß einer der  Ehegatten die
Voraussetzungen  erfollen -

a)   deren mtl. Nettoeinkommen bei Alleinstehenden    600.-DM
bei  Eliepaaren 850,-DM
zuzüglich  tatsächlicher wohnungsmiete                      ( Richtsatz)

nicht  übersteigt.   ln  diesen  Fällen  werden  die  gesamten  Ko.
sten der  Erholungsmaßnahme aus  Kreismitteln getragen.

b)   Liegt  das  mtl.   Nettoeinkommen  zwisclien   Richtsatz  a)  und
der  Einkommensfreigrenze  nach  §  79  BSHG
bei  Alleinstehenden
bei  Ehepaaren

660,- DM
924,-DM

zuzüglich   tatsächlicher  Wohnungsmiete.  so  ist  lediglich  der
Einkommensoberschuß als  Kostenbeitrag  zu  entrichten.

c)   Werden  dle  Elnkommensfreigrenzen  nach  §  79  BSHG  uber-
schrltten.  so  hat  der  Tellnehmer die  vollen  Kosten der  Erho-
lungsmaßnahme zu  tragen.              .

GUTEF`  NEBENVEFIDIENST
Sind  Sie im  Besitz eines  Pkw's? Wir bieten eine interes-
sante   Freizeitbeschäftigung   in   den   Nachmittagsstur`
den.   Anruf  Mo,   Mi,   Fr  v.10  -12  u.15  -18  Uhr

Telefon  05 61  /  40 2211



Die  Einkommensverhaltnisse  mussen  auf  jeden  Fali  lm  Antrag
angegeben   werden,  auch  wsnn  sich  der  Antragsteller  bereiter-
klart  hat.  die  Teilnehmergebuhren  voll  zu  zahlen.

Kranke  und   pflegebedürftige  Personen  können    n  i  c  h  t    be.
rucksichtigt  werden.

Empfänger  von  Versorgungsbezügen   nach  dem   Bundesversor-
gungsgesetz   (BVG)    (Grundrente,    E:lternrente    usw.)    können
ebenfalls   in   unserem   Erholungsprogramm     k   e  i  n  e    Berück-
sichtigung  f inden.

Anträge können ab sofort bei der  Gemeindeverwaltung  Mals-

#rdi:#foannä:nsdwr#i:idaraufaufmerksam,daßksinRocht}
anspruch  auf  oino Beriicksichtigung im  Fzahmon der Erholungs-
maßnahmB für den Antragsteller böteht.
Der Gemeindevorstand der                        gez.  Stöhr
Gemeinde  Malsfeld                                            Bürgermeister

Ablieferung der  Lohnsteuerl(arten 1980
an das  Finanzamt

lm   Flahmen  des    Fimnzausgloichs  erhalten  dieGemeinden
auch  einen  Anteil  an der  Einkommen-und  Lohnsteuer.  Die
Höhe des Anteils richtet sich  nach dem  örtlichen Steüerauf-
kommen.  Dieses wird  bei der  Lohnsteuer aus den  Eintragun.
gen  in den dem  Finanzamt vorliegenden  Lohnsteuerkarten
entnommen.
Für  1981  wird  eine  neue  Lohnsteuerstatistik  erstellt.  Es  ist
daher unbedingt erforderlich, daß sämtliche Arbeitnehmer,
auch wenn sie keinen Antrag auf  Lohnsteuerjahresausgleich
stellen,  ihre  Lohnsteuerkarte  1980 dem  Finanzamt bzw. der
hiesigen  Gemeindeverwaltung  Malsfeld,  3509  Malsfeld,  Elfers-
häuser Str. 4, Zimmer 7  zu  übersenden.
Zu Ablieferung der  Lohnsteuorkarten sind die Arbeitgeber
und Arbeitnehmer verpflichtet.

Durch jedB  Lohnsteuerkarte, die dem  Finanzamt  nicht über-
sandt wird, entsteht der Gemeinde eine finanzielle  Einbuße.
Wir richten daher den dringenden Appell  an sämtliche Arbeit-
nehmor und Arbeitgeber, die  Lohnsteuerkarten  1980 um-
gehend der   hiesigen Gemeindeverwaltung Malsfeld  oder dem
Finanzamt zu übersenden.

Malsfeld,  den  l2.FebTuar    1981             Der  Gemeindevorstand
der  Gomoinde  Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister

Geburten:

Am  29. Januar  1981
Timo  König
Elt€rn:  Karl  Horst  König  und  Margret  Gabriele  König geb.
Schumann,  beide wohnhaft  in  Malsfeld,  -Mosheim,  Fels-
berger  Str.  5  -

Am 30. Januar  1981
Rüdiger  Bernd Wilhelm  Ernst  Horchler,
Eltern:  Wolfgang  Heinrich  Horchler  und  lrmhild  Liesel
Horchler,  geb.  Löwer,  beide wohnhaft  in  Malsfeld,  Breslauer
Str.  3.  -

Am 09.  Februar  1981
1 nes Wol lenhaupt
Eltem  :      Peter wollenhaupt  uncl Jutta Anna wollenhaupt geb,
Brieger,  beide wohnhaft  in  Malsfeld  .  Mosheim,  Auf der Trift  3,

Sterbefälle :
Am 30. Januar  1981
Herr Johann  Georg  Fink  aus  Malsfeld-Sipperhausen.  Dickets-
häuser Str.  2.  .

Am  18. Januar  1981
Frau Anna  Elisabeth Schade,geb. Manns,aus Malsfeld  . Ostheim,
Flotdornstr.12.  -

Am  11.  Februar  1981
Herr Johannes  Herwig   aus  Malsfeld,  Sandweg  10.  -

Eheschließung  :
Am 06.  Februar  1981
Herr  Hans-Otto Jacobi,wohnhaft  in  Ftosbach v. d.  Höhe,  Haupt-
str.  31  und  Frl.  Andrea  Heidi  Nöchel, wohnhaft  in  Malsfeld-
Beiseförth, Schöna Aussicht 31. -

Zum 87. Geburtstag
Frau  Aloisia  Eckert,  Malsfeld  -Ostheim,   F}otdornstr.12

geb. am 20. 02.1894

Zum 78. Geburtstag
Frau  Maria  Löchner,  Malsfeld  -Mosheim,  Kohlenstr.  6

geb. am 20. 02.1903

FUSSBODENiAAAGAZIN   GAABH

ärih:ensuäeäpie:eLrasLsih:ed:zin6o7o
Teppicliböden,  Teppiche,  Teppichfllesen,  Tapeten,  Farben,  Gardinenzubehör.
Wertvolle  Markenqualitäten - jetzt für jedermann  erschwingllch.

Nutzen  Sie  dlese  günstige  Gelegenheit!

Montag  bis  Freitag  durchgehend  von  gm  -18.00  Uhr geöffnet,  Samstag  von  9.00  -13.00  Uhr.

FUßboden-Magazin GmbH   ::;.6oH5:sosä rigi::nau*önigsbow, sinße.
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Sprechstunden im  OT Dagobertshausen
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Zum 80 Geburtstag
Herrn  Reinhard  Dippel,  Malsfeld  -Elfershausen,  Hauptstr. 29
geb.  am  22.  02.1901
Zum  77.  Geburtstag
Herrn  Eduard  Ploch,  Malsfeld-Elfershausen,  Neue Str. 2

geb. am  22.  02.1904
Zum 80  .  Geburtstag
Frau  Elise Wagner,  Malsfeld-Ostheim,  Bruchweg  11

geb.  am  23.  02.1901
Zum 78.  Geburtstag
Herrn  Heinrich  Laufersv\/eiler,  Malsfeld-Dagobertshausen,
Malsfelder Str. 2, geb. am 23. 02.  1903
Zum 79. Geburtstag
Frau  Anna  Körbel,  Malsfeld  -Beiseförth,  Brückenstr.  9
geb.  am 25. 02.1902
Zum  75.  Geburtstag
Frau  Dorothea  Beinhau.er,  Malsfeld-Beiseförth,  Bahnhofstr.5

geb. am 26. 02.1906
Zum 80.  Geburtstag
Herrn  Georg  Müller,  Malsfeld  -Elfershausen,  Hauptstr.  33

geb.  am  27.  02.1901

Wii. gratulieren zur Goldenen Hochzeit am 26,  Febr.1981  -

Herrn  Heinrich Seitz und  Ehef[au  Katharina geb. Garde,
wohnhaft  in  Malsfeld  -Ostheim,  Rotdornstr.16.  -

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am  Wochenende,  d.  21.  ,22.  02.1981      v.  Samstag  14.00  Uhr-
Montag 08.00 sowie  am
Mittwoch, d.  25.  02.1981      v.  Mittwoch  14.00  Uhr-Donners-
tag 08.00  Uhr  ist

Dr.  Zeki,  Malsfeld-Ostheim, Sipperhäuser Str.10
Telefon  Nr. 05661 /8622  -privat 05664/302

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am W ochenende,  d.  21., 22.  02.1981  ist

ZA Ackert,  Melsungen,  F`otenburger Str.  16
Telefon  Nr. 0566| /2111

dienstbereit.

Apothekendienst

Am Wochenende,  d.  21., 22.  02.1981   ist  die

Aesculap-Apotheke,  Melsungen,  Bahnhofstr.17
Telefon-Nr. 05661 /6028

dienstbereit.

Sprechsturtden der G®meindw®n^/altung

Montag  bis Freitag     ............     8.30  bis  12.00  Uhr
für  Berufstätige  Mittwoch  ......   18.30  bis 20.00  Uhr
ln  Beiseförth werden d ie Sprechstunden
do n nerstags ab gehalten 11.00  bis  12.00  Uhr

jeden  Donnerstag  von    o  o  `......   18.30  bis  l9.30  Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Ludolph   im  Feuerwehrgerätehaus
Sprechstunden  ab. Während  d ieser Zeit  können  aus der
Gemeindebücherei  Bücher entliehen werden.

NOTRUFE     Feuerwehr
Frelwmlge Feuetwchten  Malsfeld unci Urtsteile

ALABMPLAN

Malsfeld
Obrm.  Heinrich  Schirmer,  Kirchstr.  5,  Tel.  05661/2324
Stellv.Willi    preusel,Weidenstr.9             Tel.05661/   8321

Beiseförth
Wehrf. Oskar  Hofmann,Am stück  9      Tel.  05664/8202
Stellv.  Gerhard  Kassner,  Gartenstr.1      Tel.  05664/1922

Dagobertsnausen
Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.  7

Tel.  05661/6348
Stellv.  Manfred Schwarz,  Unterecke  1    Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  F`ejsek, Wiesenstr.1             Tel.  05661/6198
Stellv.  Günter  F`öse,  Steingasse  6               Tel.  05661/6895

BOSCH...............
IüCHEN
STUDIO
Kaufen Sie keine Küche,
bevor Sie nicht
der B osch-Küchenplaner
beraten hat!

]:;;hffs:ä§Eh;§::u;n;:gts::öä;;]:{c:hc;§:pe:a;fse:r;c:.
;eerr3e°nscst;Kgü;Cnhzejnn-d4§[ednut:i[ebn6£?enn_

£no:gff_eküzcuhseanTSTuednjao:bejtmjtdem

S
®
®
O
®
®

3500  Kassol-Waldau,  Faldorbaumstr.
Tolofon 05 61  /  57 10 81

(lm  lndustriegebiet)

•  B®ratung            .  Plsnung
• V®rkauf               .  Montag®
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Mosheim
wehrf. August  Becker,  Felsberger Str.  TT°e,.  o5662/367o

Stellv.  Fritz  Botte, Am  Berg  l6                 Tel.  05662/3347

Elfershausen
wehriührerHorstAckermam.Hauptstr+e??o566wg7

Stellv. Willi  scholl.  Hauptstraße                Tel.  05661/3546

S'Pweerhh#S#.Friedrfischeripltzenhr¥;ir.o`5685/523

SteHv. Willi  Schomberg,  An  der  Kirche  3Tel.  05685/460

Sprachstundsn  im OT  Elfersnausen

jeden Dlenstag  von    ........   19.00  bis 20.00  Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch   in  se.iner  Wohniing,  Am
Sportplatz 6, Sprechstunden abo

Sprachstu rien im OT Osthsim

|eden  Freitag  von    ...........   19.00 bis 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher  Karl  Hain  in  seiner Wohnung  Sprech-
stu nd en ab .

Sprechstu"]en im OT Mosteim

jeden  Montag  von   o  o  ..........   19.00  bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher L.  Pfannkuche in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab.

Sprechsturxlsn des Ortsvorstehor im OT Beiseförth

Jeden Donnerstag  hält der Ortsvorsteher Hebert  Harbusch
Sprechstunden  ab ..............   11.00  bis  12.00  Uhr

Si)rechstu nden  im OT  Sippsrhausen

jeden  Mittwoch von     ............  18.00  bis  l9.00  Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Riemenschne.der   in   seiner   Wohnung
Sprechstu nden ab.

D ie nststu nd on d er G eme ind ek asse

Montag  bis  Freitag  von    ...... 8.30  bis  12.00  Uhr

Gomeindobücheroi

Buchausgabe  mittwochs von   o  o  .......   17.00 bis  19.00  Uhr

Schartorsturx]on Postamt Malsfold

Montag  bis  Freitag  von     .  .  .  o  o   .....     8.00  bis  ll.30  Ur`r
und  von
Sonnabend  von

15.00  bis  17.00  Uhr
8.00  bis  12.00  Uhr

An   Sonmind   Feiertagen   ist  der  Schalter  beim  Postamt  Mal5-
fek]  geschlossen.  Nächstos  Postamt  mit  Sonntagsdienst  in  Mel-
sungen, Schalterstunden  von  o  o  ......     9.00  bis  10.00  Uhr

PostamtBoiseförth

Montag  bis  Freitag  von    o  o  .....      8.30  bis  l l.00  Uhr
u nd vo ri
Samstag von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30  bis  12.00  Uhr

Kastenentleerung  sonntags nur an der  Poststelle.

N  0 T  F]  U  F  E

NOTRUF
POLIZEI  MELSUNGEN

DR K MELSUNGEN

Tel.       110

To'.       8031

Tel.      2000

EHSTE   l]ILFE
Melsungen
R;a~nEFnt;ää=p.
Rfä'n-k-e-n-häü;-

Überfal!, Verkehrsunfall

(0 56 6')
2ooo

F®lJer

Fe-u5F+i;6-hFsffici
Rettungsdlenst,
§törLing8dienste:Ga8 16 55 od.05 51/90 91

Wasser
str6iF_

üb. 5 21  od. 5 24
0 5S 02/8 61

527  od.          5Bürgemel.teramt 05661

Evangelische Kirchengemeinden

MALSFELD

22.  02.1981

10.30  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr  Ki"Iergottesdienst

24. 02.1981
19.30  Uhr Jugendkreis

BEISEFÖRTH
22.  02.1981

09.15  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr Kindergottesdisnst

24.  02.1981
19.30  Uhr Jugendkreis

26. 02.1981
16.00  Uhr  Mädchenjungschar

Betr.:  Vortragswoche  in  Melsungen
Vom 23.. 28.  Febr. findet  in  Melsungen eine Vortragswoche
mit  Pfr. Christoffer Pfeiffer statt. Thema  :  "  Überlebungs-
chancen  '`.
Es fährt ein  Bus, die  Zeiten werden  noch bekanntgegeben.
(  Gottesdienst  und Tageszeitung  )

DAGOBERTSHAUSEN
22.  02.1981

11.00  Uhr  Gottesdienst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst

23. 02.1981
20.00  Uhr Posaunenchor

25. 02.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar  in  Elfershausen

27. 02.1981
20.00  Uhr Gemischter Chor im Jugendheim

ELFERSHAUSEN
21. 02.  i981

19.00  Uhr Gottesdienst

22. 02.1981
10.00  Uhr Gottesdienst

25. 02.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar  im  DGH

u



MOSHEIM
22.  02.1981

10.00  Uhr Gottesdienst

SIPPERHAUSEN
22. 02.1981

10.00  Uhr Gottesdienst
11.15  Uhr  KindergQttesdienst

OSTHEIM
22. 02.1981

08.45  Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gem einschaft Malsteld  Grüne Str.

22.  02.1981
14.30  Uhr  Evangelisationsstunde

23.  02.1981
15.00  Uhr  Kinderstunde
16.00  Uhr  Mädchenjungschar

26. 02.1981
20.00  Uhr  Bibelstunde

Schützenvei.ein  1955 Beiseförth e.  V.
Sbhützenverein  1955  Beiseförth e.  V.  am 22. 02.1981
Königsschießen von  14.30  -18.00  Uhr  im  Vereinslokal
Parkcafe   Wenderroth.

TSV 09  Elfershausen -Abtl. Tischtennis -
Kreispokalsieger  1981   -

Durch  einen  nie gefährdeten  5:1   Endspielsieg  gegen  Ostheim   11
konnte die  1. Mannschaft des TSV 09 den Pokal des  K[eis.
pokaltnurniers  in  der  Herren  -Klasse  mit  nach  Elfershausen
nehmen.  ln der erfolgreichen  Mannschaft spielten W. Gombert,
H.  Garde,  H.  Bernhardt und  F. Sommer.
Aueh die  11. Mannschaft konnte sich gut placieren  uncl brachte
einen  3.  Platz  in der  Herren-D  -Klasse  mit  nach  Hause.
L.  Fuhrmann,V.. Iber   uncl Th,  Garde kamen zum  Einsatz.

-Start  in die  Rückrunde -

rE¢olgversprechend   startete die  11. Mannschaft  in die  Rück-
de.`Ei-nem sicheren  Heimsieg  mit 7:0 über  Heina  V. folgte  einen

Tag  später  ein  souveräner  7:1   Erfölg gegen Wolfershausen  111.
Betreuer  :  H. Kühlborn setzte  K.  Garde. Th. Garde., V.  lber,  L.
Fuhimann  und  A.  Grunewald  ein.

Turn-und  Sportverein  Malsfeld  1906  e.  V.
Einladung!

Samstag,  den  21.   Febr.1981,  um  19.30    führt  die  Kinder.
laienspielgruppe  das  Märchen,  (  Spiel  in  4  Bildern  )

"  Liese  auf  der  Märchenwiese  "

in  der  Gastwirtschaft  Landesfeind  auf .  Auch  wird  an  diesem
Abend  von  den  Kindem  eine  Tombola  durchgeführt.
Die  Kindervorstellung  beginnt  am  selben  Tag  um   |4.30  Uhr,
Eintritt  :   Erwachsene  2.--DM,  Kinder  1,--DM.
Wir  hoffen,  lhnen  mit  dieser  Veranstaltung  eine  Freude  zu
bereiten  und  laden  Sie  herzlich  ein.

¢¢¢tS¢¢ttBU:8:e###%
garantieren Umsatzsteigerung***

Kjnder karneval  in  Beiseförth

D er  diesjährige  Kinderkarneval  findet  am  Sonntag,dem  1.
März   1981,  ab   14.00  Uhr,  im  Saale  Kellner    statt.   Es  spielt
die  Kinderkapplle  Malsfeld  /  Elfershausen.
Hierzu  lädt  die  Jugendabteilung  des  1.   FC  Beiseförth   1912  e.
V.  alle  Kinder  ,  Jugendliche   sowie  die   Eltern,  recht  herz-
lich  ein.
Für  die  Kinder  gibt  es  wieder  viele  kleine  Überraschungen.

Schiftzenverein  r)agobertshausen  -
Freiwillige  Feuerwehr  `Dagobertshausen  -

Fasching  am  21.  02.1981   -

Am  21.  02.1981   veranstalten  beide  obigen  Vereine  gemein-
sam  ihr  traditionellBs   Faschingsvergnügen  im  Saale  des  Gast-
hauses  "  Zum  Adler  "  im  OT  Dagobertshausen.
Hierzu   laden  wir  alle  Einwohner  der  Großgemeinde  Malsfeld
und  Umgebung  recht  herzlich  ein.
Wie  es  so  Brauch  ist,  werden  Büttenredner,  eine  Funken.
mariechen-Gruppe  aus  Flemsfeld    sowie  die  mit  einer  Be-
setzung  von  6  Musikern  bekannte  und  beliebte  Stimmungs-
kapelle  "  The  Memory's  "  für  Kurzweil  bis  in  die  frühen
Morgenstiinden  sorgen.
Zum  Saaleinlaß  um  19.11   Uhr  freuen  wir  uiis  schon  jetzt
auf  lhren  Besuch.

Ac^F#gck.?,cE#::snhsac]s¥:*ernundschützenbrüder

Der  Termin  cles  diesjährigen  Kö[`igsballes  findet  nicht  wie
vorgesehen,am  28.  2.1981,sondern  am  Samstag,  dem

14.  März  1981,  20.00  Uhr  im   Dorfgemein-
schaftshaus  Elfershausen

statt.
Eine   Liste    bezüglich  der  Teilnahme  und  des  Essens  wird  in

den  nächsten Tagen  herumgehen.
AUßerdem  kam  noch  bis  Freitag,  den   27.  2.1981   die  Ver-
einsmeisterschaft  ausgeschossen  werden.

SG  0st-  Mosheim
S pielborichto  und  Vorschau
8. 2.  81   Kreissporthalle  Gensungan
MT  Melsungen  -SG  0st-Mosh®im   12:15  ( 5 :  8  )

lm  Kreisderby wurde der  Rivale Melsungen mit 3 Toren  be`
slegt.  Von Beginn an  lag die SG  in  Führung,  man  hatte nie-
mals den  Eindruck  daß Melsungen  noch das Steuer  herum-
reißen  :(onnte  und  als  Sieger die  Halle  verlassen würde.
ln  der  ersten  Hälfte giT`gen wir mit   | :Oin  Führung, beim
3:3  konnte  Melsungen  lBtztmalig  ausgleichen  ,nach einem
Zwischenstand  von  6:3 kam  Melsungen  z`^rar nochmal  auf
6:5  heran, durch zwei 7  m stellte Jürgen Steinbach bis  zur
Pause den 3 Tore  Vorsprung wieder  her.
Nach der Pause begann die SG  sehr stark,  innerhalb  von  10
Min. wurde der Vorsprung  von 8:5  auf  11  :  5 ausgedehnt.
ln  der 55.  Min.  stand  die  Partie  15: 10,danach  kam  Mel-
simgen  noch zu  zwei  Toren, weil  unsere Mannschaft im Ge-
fühl des sicheren Sieges   ein  Loch zurück  steckte.
lnsgesamt gesehen war gegenüber dem  letzten  Spiel qegen

Twiste eine Steigerung zu verzeichnen, obwohl   über weite
Strecken des Spieles sich erneut etwas  Leerlauf einschlich, das
lag aber auch an der augenscheinlichen Schwäche der Melsunger
Mannschaft.
Wenn  man die Melsunger  in der  Vorserie öfter gesehen  hat,
kann  man  nur bestürzt über den  Leistungsverfall dieser
Mannschaft  sein.
lmmerhin war Melsu"]en  lanae Zeit Tabellenzweiter  .  und  ist
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momentan nach 6  Niederlagen  in  Folge mit  14: 16  Punkten
in arger Abstiegsnol:. Wenn  man  nicht mit  Ross einen  überra.
genden Torwart hätte, wäre die Niederlage gegen  uns er-
heblich  höher  ausgefallen.
ln  unserem Team  ist zu  bemängeln,dsßzumeist die Angriffe
zu schnell abgeschlossen wurden  und dadurch kein  richtiger
Spielfluß aufkam,
ln den ersten  10. Min. der 2.  Hälfte zeigte  unsere  Mannschaft
Biß und  schien die starke Form der Vorserie zurück   ge-
funden  zti  haben.
Danach fiel  man jedoch wieder etwas ab.
Jochen  Boland  bot eine stBrke Partie und  erzielte drei  schöne
Tore.
Neben Jürgen  Steinbach gefielen  noch Gerd  Ludolph,  Oti:mar
Harbusch  und  Helmut  F!iemenchneider.
Nicht dabei  war diesmal  Ulrich  Till,   Ralf    lmming war gegen
einer  Fingerverletzung  nur  bedingt  einsetzbar.
Die Tore  erzielten  :  Jürgen Steinbach 6, Jochen  Boland  3,
Helmut  Fiiemenschneider 3, Ottmar  Harbusch 2,  Volker
Steinbach  1.

Für  Melsungen  waren  folgende Spieler erfolgreich  :
Otto Günther 6, Manfred   P,yzik 2,  Udo  F}eich 2, Schröder  1,
Gleim  1.

VORSCHAU  :

Am  Samstag , den 21.  Febr.1981  spielt  unsere 1. Mannschaft
um  16.00  Uhr  in der  Heuberghalle  in  Eschwege gegen den
Tabellenletzten Eschwege .
Die  Eschweger,die  in der Vorserie noch einigermaßen gut mit-
hielten.Iiegen  nun amTabellenende mit 7:23 Punkten  und
werden bei dem schwierigenRestprogramm  und  6 Punkten
Fiückstand  auf den Tabellenzehnten Schwierigkeiten  haben
um dem Abstiegzu entgeh3n .
Allerdings  müßte unsere  Mannschaftnach der  Niederlage

gegen Twiste gewarnt sein  und  auf einen  um i eden  Meter
Boden kämpfenden  Gegner.gefaßt sein.

ln der  letzten  Saiscin  mußten  wir  im  letzten  Serienspiel  in
Eschwege eine empfindliche  Niederlage einstecken, die dem
Gastgeber endgültig den  Klassenerhalt sicherte.
Unsere  Mannschaft müßte jedoch allein schon durch die Mög-
Iichkeit der vorzeitigen  Meisterschaft motiviert sein.
Denn wenn alles optimal  läuft,vri|   vor allen  Dingen gegen
Hertingshausen siegreich bleiben  und  in  Eschwege gewinnen,
dürfte spätestens beim  nächsten  Heimspiel gegen  Eintracht

#ts¢:gr::,hv:*a:;{::eäzat6äaußneds£::R:j:rn:,nens:eggjbt"e
Die  M otivation für die Mannschaft dürfte  allein  auf Grund
dieser rosigen Aussichten ziemlich groß sein.
Sollte  es  allerdings  in diesen  3 Spielen eine  Niederlage  geben,
müßte die  Meisterschaft noch etwas verschoben werden.
Für dieses Öroße Ziel  braucht  unser Team auch  in  Eschwege
die  Unterstützung der Schlachtenbummler.
Wir hoffen, daß auch am Samstagnachmittag der eingesetzte
Bus bis auf den  letzten Platz gefüllt  ist.
Anmeldungen werden von Jürgen  König  ,  Mosheim,  Heinz
Linne, Ostheim  und  der Gastwirtschaft Hofmann  in  Dagoberts-
hausen entgegengenomm en.
Abfahrt  des Busses:  13.30  Uhr in  Mosheim-Bushaltestelle

13.35  Uhr in ostheim              ''
13.40  Uhr  in  Dagobertshausen

Kreisklasse  8  :.

Ost-mosheim  111   -Elfershausen     14  :   10

lm  Nachbarschaftsderby gegen  Elfershausen  setzte sich  unsere
111.  Mannschaft durch.
ln einem fairen Spiel war die gesamte Mannschaft an der
Torerfolgen beteiligt.

Werbqng bringt Erfolg

lndugtrie-Grubon-und  Kanalroinigung

J. Blackert
3509 Morsch®n-Eubach, T®I®fon 05664/8739

BESEITIGUNG von Kanalverstopfungen mit
Hochdruckspülwagen.

Wir zeigen lhnen:

I.`ur alle,  di..  i:iilt.  Qualiial
niclii  ieuer l)ezahlen woll.n.
Iiaben wir besonders i)reis-

günstige Angel]ote.  Scliauen
Sie d()ch  mal  `.orbei - wir
ma..hen  lhnen ein  un`.erbind-
Iiche.`  Angebot.

die gute Einrichtung

Tfref:fji)unki  iniermtionaler  Wblmktitur

PaS groBO
Fachgescha.ft lör

Bmut. Lind Ab®ndmodeTi

GroBe Auswahl wn
GröBe 34-52.

tuag#\#äeßnßa#orin]sgGuhne#n
Wir zebn im®n aüs

tühmi.den d®utsct»n tind
Parisof t(ollo!cüorion soiitk

aus olgeiior Horstollmg:
DIQ schönstan
Bmutkleld€r               ab DN 289.-
oie  CmQ'S(On
AbscdkA3ldsr             ab ßA1225.-

8;:Üet'#hauntestm    ab "  60.~
8tecoY:g8;:!tBsten
Dls sOBesten
KommuntonklDldgt  ab pM    89.-

E:god:8##b'*h-£e£#¥',?%'i%9i'/?%%
Mäü"Äh.i.i LL siotft.g~, Nw.&.eri».®.n, *inohp¢at* i. T* oÖBos/2rai



I)ER   CHIEMSEE   ERWARTET  SIE!
Der  oberbayerische  Erholungsort  Chieming  (532  m)  liegt  unmittelbar  am  Ostufer  des  größten  bayeri-
schen  Sees,  dem  Chiemsee.  Hier finden  Sie  kinderfreundliche  Unterkünfte  und  ein  vielseitiges  Freizeit-
angebot f ür Urlauber jeden Alters.

Hoteb,  Gastliöfe.  PB"5i.onen.  Privatzimmer,  Urbul)  8iif  dem  Bauemltof,  l:orienwohnungon,  CampingpEtzo

Übemactitubgmhstick ab D Ivl 9.-

Wass€Tsport
SehensriirdigkBiton
Strandkurhaus
Ozon-HallBnbad

Wanderffihrmgen
Film-Absnd€

Wanderwei]i}
Tanzschiffslirt

SommBrstockschiEßen
IIDbt]ykürse

FolkbrBabende
Saüna , Sobrit[m
Froil]adogeläiide

Fahmdvi]Hoih
Volksthaater
l)iworisa

Schlß t]erTencltiemsee
Strandpromerde
Ausflugstalirton
Cliiemsee-Sch."
Kneippanbge
GästBschießen
Kegelbahn
SchwimmkuTse

Tsnzabsnde
Rsiten
AngB[n

Strsndbad
SüandfostB
Bootsvsrleih
Miniqoff

LBseräume

•Sfft®Smts

Chiemsee-Lenz
Goldener Herbst

•  7  Übernachtungen  mit  Fruhstück in
Privatpensionen  (V\/armwasser)

•  2x  Eintritt  Hallenbad  in  Chieming

•  „Chieminger Fischessen"  (Orig. Chiem-
seerenke  mit  Begrüßungsschnäpschen)

•  Chiemseeschiffar`n ab Gstadt ziir
Herren-und  Fraueninsel  mit  Führung
im  Königsschloß  Ludwig  11.  -Herren-
chiemsee

•  Orig.  Chiemseer Klosterlikör

28.  März -21. Juni 1981
31.  Aug.  -11.  Okt.1981

• lnformationsmappe CHIEMING
(Chiemseeheft, Wanderkarte, Touren-
Vorschläge,  Aufkleber  u.v.a.)

• Bergbahnfahrt mit der Gondelbahn von
Bergen zum  Hochfelln  oder
Aschau zur Kampenwand

• Langspiel-Platte oder Musik-Cassette
Volksmusik:  „Die  Chieminger
Obern-Dirndl"  (als  Urlaubs-Erinnerung
oder Mtbringsel)

• eine kleine Überraschung

Pauschalpreis je Person DM 164,-

Zust:hlag je  person  und  Tag:  Einzelzimmor                            DM  2,-
Zimnie.  mit  Dusche              DM 4,-
ZimiTier  mit  DuschB/WC    DM 5.-

1   Kind  bis 6 Jahro  (im  Eltornsclil@fzimmor)  Übomachtung frei 1
Kind  6 -11  Jahre  (im  EI{emschlafzimmer)  Ü/F              DM  60,-

Prospekte,     Auskunft,      Anmeldung:      Verkehrsamt     Abteilung     Z,
8224 CHIEMINI=lcHIEMSEE, TELEFON:    088641245

0'ei» SOW W'de oesultamn A  Schube'`h. ¥®H':3:o,°h'UsC,:t3,:%`Cdh:e|mnüvß::t:u#u'nuc£:, #|'#LHF*::¥e#:h:£mB"mm     fo'Ghhelm     Frltzla'   tle!bst"



Baumarkt akluell .... Bauma" akluell ....  Baumaikt a

Mft diesem  neuen Haus macht
eslhnendieNEUEHEIMATmög-

£hE'S[odE#::#:::i#uJeF:.
Dar"  lhnen   die   Preise   nicht
nc*h meh r davonlauten.

NEUI Das Familienhaus -solide
und  zum  griindehrlichen  Preis:
Schlüsselferligzumgarantierten
Festprels von DM

125400-
(ab O.K.)

Das    Haus   mit   dem    idealen
Gnjndn.ß:   100cim   Grundfläche
auf   einer   Ebene!   4   Zimmer.
K0che und Bad. Eneigiesparen-
der Voltwämeschutz  weit  Über
Nom. DreiischeibenJsollerver-
glasung. Hochmodeme Zenlral-
he.Lzungsanlage.

Ein   neues   Beispiel   aus   dem
umfangreichen  Ferlighauspro-
gramm der NEUEN HEIMAT.
lnfomieren     SiQ     sicli     auch
überunserreichha«igesGrund-
stücksangebot und  über jndivi-

duelle     Finanzierungsmöglich-
kenen.

in Kassel-Niederzwehren,
Baunatal-Altenritte, Fritzlar     `
und Bad Sooden-Allendorf.

Besichtigen Sie  unser Muster-
haus       in       Kassel-Lohfelden.
Straße   am   Stadion,   Samstag
und   Sonntag   14.00-18.00Uhr.
oder vereinbaren Sie eJnen indi-
viduellen Termin.

und Beratung: Herr Gundlach,
Tel. 05 61 / 51 24 59 oder
Herrschnasse,Tel.05606/7377

H[uHA=
NEUE HEILIAT FEFITIGHAUS
Al]L 36 FH, Hamt)urger Allo® 2-10
6000 Fh, T®l. 0611 / 79 04 441

Preiswert massiv bauen!
W®ni`  SI®  mlt eln®m Kompl®tt-Elg®nh®lm-B.u-
•®tz  aus  Ytong  bau®n,  könn®fi  Sl®  vlel  .®Ib.t
mlch®n.

SI® sparen b[s 409/o der Baukosten.
Der Pr®l. für [hr HatJs lst dah®r nledrlg.r &1. SI.
d®l'k®n,

Wlr  ii®f®rn  Bausätz® au® Ytong, er.t®n®n ^u.-
i].qrtäu.or Lind .chlü..®lf®rtlg. Hlu.®t..

Planung, L]®ferung, Baul®ltung, F]narizl.rung..
hl[fo .u8 ®ld®r Hand, Planung itaeh lhr.n Wün-
8chen .ohn® Aufpr®l..

Bauland w.l.en wlr n.eh. Ko.t.nlo.. B.r.tung
]®derzelt.  B]tt® Intorml®i.n SI. .lch.

Ol{AL-dersjchereTjp
fürEhergjesparer

ä:rmpeori¥k,-eHna%äfEadu,::e#essE=-eHnauss,:r.w#:
mehr als das Gesetz vorschreibt. Z. 8. mit der 3-fach-
Isoüerverglasung.  der neuen 'memofassade und
den energiesparenden Heizsystemen. lnfomieren

Sie slch!11111111111
Bltt® atL88chneld.n tLnd &uf eln® Po!tkart® kl®banl

An OKAL, 3218 Salzhornr:ienclorf 2  Schicken Sio rnu
E] das gose OKAL-Handbt!ch (9.-DM + Por:o)

= Ihre kosienioso Ktrzmformalion
Öffnang.z.lt.n: mo.-fi. 9-18 tJhi ,.-,. o„ f®lert.g.  10-10 tJhr.

35ol rdd.td 1/mlld
¥gc#aßk:r(Ba3g)ener

%!o*i¥8Ta2oUSo:%2
(3 Musterhsuger)

D®r E}essere W®9 zum elgen®h Haus



Baiimarkt aktuell .... Baqmarkt aktuell ....  Baumarkt a

Wlr machon  SI® zLim SB- lGENHEIM-Bo.ttz®r

:h|j,!,E:si#?#F:T#:,),t(5-:
.g:p.E#l#n#PdbJkc..m./.dmiu.

ko.t.n, di. .ho b.l .ln.m looqm-  _
H" bl,
DM   85000,-•#amTT-#=B.

mon.tl. B.I..Itmg, 4.riJiTi:

Scttriell `iho dlo P.ofl.
Eiskt wt. ProflL
8.lb.rb.u.ri m

#i.[%p#iT#i*.m+Hiri"kn':
i?.::::#n,hT*a#r#:ri.ntmod.,
lntorh.lloi` + l{itilog kdnlo.
F.SB-ElaENHEIN  vd." amm
3548 Arolson 7.  Drosstiwo8 33,  Tel. 23 2S

J-L-

Qualität und  Preis sind  unvorgleichbar!
z.B.100 qm  Wohnfläche,  voll  unterkellert

DM 180 0m,-
Dle8®r Prels lst lnkl.  Mehrwertst®uer, Ard`ltoktenko3lon,

Baul®ltung,  8ämtllch®  Erdaholten,  Rolladon, Iarblges Ssiiltär usw.

11ausboslct`llgung und Boratung Uglich.

Bllt® vorh.r anruf®n oder schrolbon.

STEHL MASSIV-und FERTIGHAUS
Gudensberg 4,  Ruf 0 56 03/ 22 12

1 Jahr Prel.gar.ntl.

ohne  Eigengeld  durch  Eigenleistung

Ein  OBH-Massivhaus  können  auch  Sie  sich
leisten.  Aus  unserem  Programm:

Einfamilienhaus   Mod.    Flensburg   Wfl.   95,65

qm    Schlüsselfertiger-Hauspreis

DM 162148,-
Darauf  schreiben  wir  lhnen  als  reinen   Lo.hn-
satz bei max Eigenleistung  DM 56 §00,-gut.

:a:rec:Eigenieistuh

oPTllAALBALn:nlll»
V°nr+®ei:fboün'°o5g]S;`t.oM3%U£,r8/tz28°22

Bemtung.z®lt.n: Montao+Fro[tag 9-18 Uhr, Samslag lo-1e Uhr
Kundanparkplstz hlnter dem liaus (nebon Möbel-Speck)

tiffi
Wir zeigen llihen, wle Sie
in herkömmlicher Buuwelse
ouch prelsgünstlg liquen
köl'nen!
-  .Oiloi..ll.ril.  -  zvm bitpr.l.  -

Vlr  b.tm  mlt  tlberdoTd`sdinlttlldi.r  Au§8tattung   ln  na€s(ver  Bau-
mli..   mter   Vcrwendung   mademer   Baumaterlauen:   Porotonzlegel.
[iotlenergl..   Exotenholz[enster.  Rolladen.   Hai7norfengterbänke.   Fu8-

bodenbeläge nad) Wahl.  f[cltragende Treppen u§w.

-  Wlr erledlgen alles  fnr Sle  -
PlanuAg  -  Bauleltung  -  Flmnzlez`ing

Baurelfe G"ndstüd{e lm Raum  KOJisel-Eder.ee
vollersd`l.  ab  16,80 "t/qn

Aus    unserem    AnEebot:
80,5B Qm wohnnäche einsdil.  Keller                       Festpreb:   DH   i36 5i8.-
85,26 atn wohA(lÄdie einsdn. Kel]er                      Festprelo:  DH   142 366,-

Besichtlgut`B  unserer HÄuger lst Jederzelt möglld],
Rosei]8traße 12  -  Telelon  (0 56 92)  9 74

HAN DWEFIKERBAU-Elgenholm Gmb H
Roa.ri.td.12 -T.htfm 0 8. .2 / 9 7.

•5J. Yrolfhaf.n-l.phfh«i..ri

Schlüsselfertig oder als Mitbauhaus. Das heißt kaum
mehr Abtrag als lhre derzeitige Miete. Ohne Doppel-
belas`ung, da Zahlungen erst nach Fertigstellung fällig
werden.14 Monate Festpreisgarantie ab Vertrags-
abschluß.  Keiner unserer Bauherren brauchte bisher
länger als s Monate Bauzeit.

Verlangen Sie ausführliche lnformationen.

Mitbauen. Nichts leichter als das!
Verkaufsbüro Kassel , Kurt-

Schumacher-
Str. 31

VIKTOLEINE



Baumaikl aktuell .... Baumaikl akluell ....  Baumarkt a

Wir errichten lhr Eigenheim
•  fli konuentioneller Bauu]eise
•  auf lhrem Baugrundstück
•  hach lhren Plänen
• schlüsselyertig
•  zum garantierten Festpreis und
•  zum garantierten Einzugstermin

STRUKTA-BAU  GMBH .
Baun8`ol.Altonbauna.
Hsiiirich-Nordhof(-S`r, 3    5.  Tel   OG€1,\494874

t}¢¢tt¢ttt}Buf8:e#7#:
`9arao r/.e/en Umsa rzs fe/.gewng tS*¢

Stieglitz-Emme-lmmobiiien
Wacholderweg  15

3513 Staufonborg  1
Tek}fon  0 55 43/  7  95

Vomittlum \mi`  Häus®m.  Gturtdsiu.ckon
und  Mk)totti®k(on.

Wir  hob®n  b®üT`mi  oinon  lr.tomssonion  fuJ  lhr  Hous.

3:,#m*[8:::;,nEKj,.:,tnu.mu:#::::.mnmnhm®..
Wr vo.mk.ion auch  lhio Wohnmg  und  lli.  Hau9.

Dom Vorkdu.oJ/Vormk}ioJ entgt®hen  k.ln.  Ko.t®n.

Selbst bauen mit YONG ist nicht

¥igf:¥mSmi!pä:gjF±hl;=afgi=
pT::i:r:oäEE.=miFTä=ä=¥
EVG-Haus, Göttinger Sri 84

2L 3412 Nörten-HaLrdänberg
Telefon (05503) 1051/52

mHquszuntsdbsHmueni
g@eMj,ääe£nmdBamtm_

Das Normhaus
Konv®nllonell        €
ln  Ma®8lvbauwelso

Typ 92 -F.8Iprols 149 500,-

NORDl"US

NORDHAUS,   das  Haus  mh  dem
Full-Servtco    und    det    gur6tüon
Volltinermrung:
Beloits sb DM 6m. =
Netio-Abt]8o  /rtonatltcli

NORI]HAUS.
N'®do,la,®llng
Solunqwoo  5
(gegenüber  Möbel-Koch)
3501  K .... l.B.rg.h.u.®n

Tal.:
05 ®1  /  5 91  41

HqLisbesichtigung

ggf::a:raväe:;#tr:eFTCßh.`
Garte"|ra6c 18

T`elefon:  05608/2929

Bür&:eL|::#:`.o%'8r}8;i#[.78

Frie|3äfoonT.o$6Sn4C,F3?¥8

Noiuinus
Wir suchon
noch  einigo

Grundstücke
gegen  giito  Bezahlung

NOF`OHAUS-
Nl®dorlo..ung
solllrigwoo 5
8501  K.i..l.B®rg.h.uB.n

T®'.:
05 ®1  / 6 01  41

l,;\L\JDiJj\ussJEOLUNe7
'J l,X I ,,,,J,, l'            I, ii,:I,,,l,\','? r r(I
im nalierholurüsgebiet    vord.n  to.en  von

KASSEL

|-iLatimci.fcctitjhciu§b[iu€jmbhuci:|hüj
dr.karl aschoff    str.8  6550  bad  kreuznach

Wohnhcni.   dr-.chl.   GriLndstiic*.   i.otl   c®chlostcn.   dri=chlle:f}llch   EAM.
^D:;;;S;;;/;;£±;',gbd;::2"45;ggIS8;;g;Ä.Pa*P'aae.ftnochGmdsmckgroßc

ZL#_T%mg#Odd;::=:;kchhe.F¥3T#%e"at,92tT,:,60du7.#L##
F\ahmcn dcr Sozlaulnanzlcr`irq mli derri Land HcSscn. Aufurcndunssdarlc-
hc„

Lk'onmg..
Archlieki Ernsi Bcmhcwd G"hagcr./EIlcnbc.g                    Ru|: 0566S.;2070

Ham,d Komp'e #ä:e%%E:schnc,b.                   E# %%3:i239

u


